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Mitgliederversammlung des Sportverband Detmold e.V. 
am 30. März 2017 um 19.00 Uhr 

In den Räumen der Stadtwerke Detmold 

 
 

Protokoll der Versammlung 
 

Teilnehmer/-innen : 
Name Funktion  Name Funktion 

K.-H. Danger Vorsitzender  Steffi Jäger Kassenwartin 

Dirk Mahlitz Stellvertr. Vorsitzender u. Sportwart Werner Haase Geschäftsführer 

Reiner Missling Organisationswart Arnold Bauer Sportabzeichenfachwart 

Detlef Schröder Vorsitzender der Sportjugend  Norbert von Dahlen Integrationsbeauftragter 

Ulrich Weß-Wesner Integrationsbeauftragter Susanne Schiering Stellvertr. Vorsitzende der Sportjugend u. Protokollführerin 

Siehe 
Teilnehmerliste 

6 Ehrengäste,39 Delegierte, 26 Vereine, Reiner Heller, Max 
Beuys, Andreas Hülsdonk, Gerd Schmidt-Wittenbrink 

  

 

Besprechungsergebnis: 

TOP Thema Gesprächsergebnis Wer macht was, bis? Datum 
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Begrüßung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Karl-Heinz Danger heißt alle Delegierten und Ehrengäste der JHV 2017 
willkommen und stellt fest, dass die Einladung zu der Versammlung form- und 
fristgerecht erfolgte und die Versammlung beschlussfähig sei. 
 
Frau Ellminger von den Stadtwerken Detmold begrüßt die Gäste auch im Namen 
des neuen Geschäftsführers Jörg Karlikowski, der urlaubsbedingt nicht 
anwesend ist, und lobt die Zusammenarbeit mit dem Sportverband Detmold. 
 
Herr Heller, Bürgermeister der Stadt Detmold, begrüßt ebenfalls alle Gäste und 
blickt auf das Jahr 2016 zurück. Er stellt fest, dass die Stadt Detmold weiterhin 
die Förderung des Sportes trotz notwendiger Einsparungen erhalten will und 
weist in diesem Zusammenhang auf die erfolgten Sportplatzumbauten hin. 
Hindernisse, wie z. B. die Werbebanner und das Gummigranulat, konnten mit 
Hilfe des Sportverbandes ausgeräumt wurden. 
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Berichte 
 
Organisationswart 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sportwart 
 
 
 
 
 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 

 
Herr Heller betont die Wichtigkeit von zuverlässiger Zusammenarbeit, und der 
Arbeit Hand in Hand mit den Vertretern des Sports, ebenso lobt er die 
Sportlerehrung 2016, die in Zusammenarbeit Stadt - Sportverband wieder 
einmal erfolgreich durchgeführt wurde. 
Herr Heller löste eine Wette von der letzten Sportabzeichen Ehrung ein und 
übergab an den Sportverband ein Geldgeschenk i. H. v. 300,-€. Für 2017 hofft er 
auf entsprechende Vereinsaktivitäten und mehr Sportabzeichen. 
Herr Heller dankt den Vereinen für die Unterstützung bei der sportlichen 
Integration von Flüchtlingen und hebt nochmals die Wichtigkeit der 
Zusammenarbeit von Sportvertretern, Verwaltung und Politik hervor. 
  
Karl Heinz Danger erinnerte im Rahmen des Totengedenkens an alle 
verstorbenen Sportkameradinnen und Sportkameraden, stellvertretend für alle 
an den in 2016 verstorbenen Sportkameraden Heinrich Altenbernd, der sich in 
jahrelanger Arbeit für den Sport in Detmold verdient gemacht hat. 
 
 
 
Reiner Missling berichtet als Organisationswart von dem guten Zustand der 
Sportplätze. Leider gab es keinen Konsens in Bezug auf das Sporthaus in 
Hohenlohe. 
Im Sportzentrum Mitte soll auch ein Sporthaus gebaut werden und die beiden 
Hallen (eventuell auch die des Leopoldinum) sollen saniert werden. 
Alle Turniere und sonstige Veranstaltungen liefen reibungslos ab. 
Er dankt allen für die gute Zusammenarbeit mit der Stadt Detmold. 
Näheres siehe Bericht. 
 
Dirk Mahlitz berichtet über die verschiedenen Stadtmeisterschaften, speziell 
über die im AH-Fußball, die in der DBB Halle stattfanden und dankt für die gute 
Zusammenarbeit mit der Stadt. Der Ablauf gestaltete sich reibungslos. Es soll in 
Zukunft gemeinsame Meisterschaften mit Lemgo geben. 
Näheres siehe Bericht. 
 
Werner Haase berichtete über die reibungslose Abwicklung des Stadtwerke-
Sponsorings und weist nochmals auf den Nachweis der Gemeinnützigkeit für 
den Sport hin. Besonders lobt Werner Haase die Zusammenarbeit mit Herrn 
Dreier von den Stadtwerken. Der Sportverband bedankte sich bei Frau Ellminger 
für die gute Zusammenarbeit mit einem Blumenstrauß. 
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Vorsitzender der 
Sportjugend 
 
 
 
 
 
Integrations-
Beauftragter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Detlef Schröder berichtet über den Kindersporttag, die Stadtmeisterschaften 
Fußball, Schwimmen und Schießen  
Karl-Heinz Danger bedauert die zurückhaltende Beteiligung der Vereine an dem 
Jugendtag und der Kickoff-Veranstaltung für den nächsten Kindersporttag. Wir 
werden im Vorstand über die zukünftigen Formate beraten. 
Näheres siehe Bericht. 
 
Norbert von Dahlen berichtet von der Arbeit der Vereine und der Detmolder 
Bürger mit den Flüchtlingen. Das Engagement ist enorm, er spricht aber auch 
von den Schattenseiten. 
 
Der Sportverband startete mit einem Fußballangebot, das zunächst langsam 
anlief, wobei es auch Kommunikationsschwierigkeiten gab. Der Ausbau von 
sportlichen Angeboten, wie dem Lauftreff, Fitnesstraining, und Cricket wird 
vorangetrieben, wodurch das Interesse der Flüchtlinge an Sportangeboten steigt 
und das auch angenommen wird. Für die letztgenannten Sportangebote sucht 
der Sportverband interessierte Vereine. 
 
Ein besonderer Dank geht an Hubertus Färber für die von ihm initiierten 
Aktivitäten, wozu auch die Fahrradaktion gehört. Hubertus Färber und Norbert 
von Dahlen wurden für ihren außergewöhnlichen Einsatz mit einem Präsent 
gedankt. 
 
Eine Flüchtlings-Mannschaft aus Detmold nahm an einem Fußball-Turnier in 
Lemgo teil und belegte den 1.Platz! Der Wanderpokal soll zunächst bei den 
Stadtwerken ausgestellt werden. 
 
Die Kommunikation mit den Flüchtlingen wird erschwert, wenn Flüchtlinge in 
Wohnungen umziehen, hier müssen noch Lösungen gesucht werden. 
Mittelfristig sollen noch mehr Flüchtlinge in die Vereine aufgenommen werden.  
 
Die Bürgerstiftung Detmold unterstützte die Aktivitäten des Sportverbandes und 
stellte auch 1.500,-€ als Zuschuss für Sportausrüstung zur Verfügung. Leider 
wird dieses Angebot bis jetzt von den Vereinen nur zurückhaltend genutzt! 
 
Näheres siehe Bericht. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Vorstand SSV 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vereine 
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Gerd Schmidt-
Wittenbrink,  
Netzwerk–Lippe 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herr Schmidt-Wittenbrink stellt die Flüchtlingsintegrationsmaßnahme in Detmold 
vor. Herr Schmidt-Wittenbrink ist dafür zuständig und Ansprechpartner für die 
Vereine. Die Maßnahme mit 30 Plätzen in Vollzeit in Detmold mit fachlicher 
Begleitung dient dazu, Flüchtlinge in den Arbeitsmarkt zu integrieren. So können 
auch Dienstleistungen von Vereinen in Anspruch genommen werden, wie z. B. 
zur Pflege der Sportanlagen, Verschönerungsarbeiten an Sporthäuern etc. 
 
Die Kontaktdaten: Gerd Schmidt-Wittenbrink,  
mailto: g.schmidt-wittenbrink@netzwerk-lippe.de 
Tel. 0151 684 496 97 
 
Karl-Heinz Danger berichtet von den aktuellen Vereinszahlen, hebt die 
Ergebnisse einer Vereinsumfrage hervor, hierbei wurden vor allem Fairplay, ein 
kostengünstiges Sportangebot zu gewährleisten von den Vereinen als Ziele 
genannt. Er betont, dass es sich um 100.000 Stunden ehrenamtlicher Arbeit in 
den Detmolder Vereinen handelt! Eine stolze Zahl! 
 
Die Sportlerehrung fand am 1.2.17 statt und soll zukünftig immer Anfang jeden 
Jahres stattfinden. Die Vereine werden gebeten die neuen Meldetermine zu 
berücksichtigen; die Meldebögen stehen ab sofort schon auf den Seiten der 
Stadt und des Sportverbandes zur Verfügung. 
 
Die Sportabzeichen Ehrung findet am 15.5.2017 statt. Eine Sportabzeichen-
Prüferschulung findet am 2.5.17 erstmalig kostenlos im Kreishaus statt. 
 
Die Stadtwerke Detmold werden für 2017 insgesamt 58.200€ an Sponsoring zur 
Verfügung stellen. 
 
Der Vorsitzende berichtet über den Stand des Anpassungsverfahrens für das 
Kinderschutzgesetz; kurzfristig wird es keine Änderung des Gesetzes geben. Im 
Kreis Paderborn wird nun nach dem Regensburger Modell gehandelt. Das wäre 
eine gute Möglichkeit auch für Detmold, um den Aufwand und die Bedenken der 
Vereine zu reduzieren. Entsprechende Gespräche sind mit dem Jugendamt zu 
führen. Beim nächsten Runden Tisch wird dieses thematisiert. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Runder Tisch 
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Kassenwartin 
 
 
 
Kassenprüfer 
 
 
Entlastung der 
Kassenwartin und des 
Vorstandes 
 
 
Vorstellung und 
Genehmigung des 
Haushaltsplanes 
für 2017 
 

 
Zusammenfassend stellt der Vorsitzende fest: 

- 2016 war für den Vorstand ein arbeitsreiches Jahr 
- Wir haben uns entsprechend dem Auftrag um die Vertretung der 

Vereinsinteressen gegenüber der Politik und Verwaltung gekümmert 
- Wir befinden uns in der Vereinslandschaft im Umbruch. Mehrere, auch 

größere Vereine fusionieren und versuchen so ihre Kräfte zu bündeln. 
Der erste Detmolder Verein hat eine hauptamtliche Geschäftsführung im 
Einsatz 

- Auch beim SSV ist zukünftig nicht mehr alles ehrenamtlich leistbar; wir 
müssen voraussichtlich Leistungen einkaufen. Der KSB unterstützt die 
Arbeit der SSV/GSV durch einen für 5 Jahre zugesagten Betrag von 
576,- €.  

- Die Vorstandsarbeit im SSV ist aber entgegen anderslautender 
Aussagen auch zukünftig neben einem Beruf ehrenamtlich möglich! 

- Wir leiden unter der Überregulierung im Sport 
- Es laufen Bemühen um einen Büroraum für den SSV 

 
Karl-Heinz Danger richtet seinen Dank an alle, die sich im und um den Sport 
engagiert sind, und hofft auf weiterhin gute Zusammenarbeit. Er bedankte sich 
bei Frau Oesterhaus für die gute Zusammenarbeit mit einem Blumenstrauß. 
 
Näheres siehe Bericht. 
 
Steffi Jäger stellt den Kassenbericht vor. 
 
Der Kleingerätezuschuss wird für 2017 eingestellt. 
 
Kassenprüferin Annette Schwartmann berichtet von der Kassenprüfung 
zusammen mit Dirk Schafmeister, es sind keine Punkte zu beanstanden! 
 
Sie bittet um Entlastung des Vorstandes und der Kassenwartin. Die Entlastung 
wird einstimmig gewährt. 
 
 
 
Der Haushaltsplan 2017 wird vorgestellt und von der Versammlung einstimmig 
bestätigt. 
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Neuwahlen  
 
Vorsitzender/in 
 
 
 
 
Geschäftsführer/in 
 
 
 
 
Kassenprüfer/in 
 
 
 
 
Bestätigung des 
Jugendvorstandes 
 
Anträge 
 
 
 
 
 
 
Mitteilungen, Anfragen 
und Verschiedenes 

 
Dirk Mahlitz leitet die Neuwahl des Vorsitzenden 
 
Karl-Heinz Danger wird aus der Versammlung vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. 
Er nimmt die Wahl an und erklärt, dass die nächsten 2 Jahre seine letzten 2 
Jahre als Vorsitzender des Sportverbandes Detmold sein sollen. 
 
Werner Haase wird vorgeschlagen, es gibt keine weiteren Vorschläge. 
Er wird einstimmig von der Versammlung gewählt und nimmt die Wahl an. 
Ferner erklärt er, dass er solange in dieser Funktion bleiben will bis ein neuer 
Geschäftsführer/in gefunden wurde 
 
Dirk Schafmeister ist weiterhin Kassenprüfer, Norbert Wiedemeyer wird als 2. 
Kassenprüfer vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
 
 
 
Detlef Schröder wird in seiner Funktion von der Versammlung einstimmig 
bestätigt. 
 
Dirk Mahlitz stellt den Antrag des Vorstandes vor: „Die Vereine, die bei der JHV 
nicht teilnehmen, mit 25,-€ zu belasten“. 
Dazu gab es eine kontroverse Diskussion mit Anregungen und Vorschlägen aus 
verschiedenen Vereinen.  
Bei der nachfolgenden Abstimmung gab es 6 Ja-Stimmen, 30 Ablehnungen und 
3 Enthaltungen. Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Max Beuys vom KSB möchte für den Gesundheitssport in Detmold werben, z. B. 
mit der Aktion Sport im Park, hierfür stehen Fördermittel des LSB zur Verfügung.  
Hierzu soll am 27.4.2017 ein Planungsgespräch stattfinden, Max Beuys wird alle 
Vereine dazu einladen. 
 
Karl-Heinz Danger berichtet über die Ziele des Projektes „NRW bewegt seine 
Kinder“. Er fragt, welche Vereine an diesem Projekt mitarbeiten; es meldete sich 
ein Verein. 
 
Karl-Heinz Danger berichtete über den Lions-Sozialpreis und schlägt den 
Vereinen vor sich daran zu beteiligen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Max Beuys 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vereine 
 
 
 
 
 
 
 



 7 

 
Dirk Mahlitz berichtet vom Auftritt des SSV im Facebook und das dieses gut 
angelaufen sei. 
 
 
Karl-Heinz Danger bedankt sich für die gute Beteiligung der Vereine an der JHV 
2017. 
Ende der Versammlung 21.15 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
-Protokollführerin-    -Sitzungsleiter- 
Susanne Schiering    Karl-Heinz Danger 


